
Intelligenz - Matt zur Nmbacher Beiiung

Dienstag den 2. October 1833.

A e m t l i O e ^ e p l a u t b a r u n a e n.
Z. l I o o . (2)

V c r p a c h t u n g s « K u n d machuny.
Von dem k. k. Verichrulighsseuer.Inspec-

torate zu Ädelsberg wild hiemtt nachträglich
zu dem dießscitigen Edtcte oom l5 September
I t tZ2 , Zahl l ! i 2 , bekannt gemacht, daß die
Emhebung der allgemcmcn Vcrzehrungssteuer
Nach den dießfalls bestehenden Worschnfien von
dem Wem- und Mostschanke m den llnter-
fieuerbeznken Kält^- fc ld, Maunitz, Zirkmtz,
Grahooa, Lousch und Godoonsch, m"u Aus-
nahmc des bcretts ,n oberwahnten Edlcte ent»
halnnen, und wegen dem Gemenchezuschlage
abgesondert zu verpachtenden Unlersteuerbeznke
Plamna; dann von dem Branntwelnschanke
und Fletsch Eonsummo im ganzen politischen Be-
z'rke Haasberg, für das Verwaltungkjahr
H6ZI , oder nach dem Wunsche der Pachtlleb-
pabcr fur zwei und dre» Jahre »n Pacht über-
lassen wnden wnd. — Der e,lij<5hr«ge F,scal-
prels bcsicht bet dem Wein- und Mostschanke
in den obbemeldten Unterstcukibezirken uon Ge«
werben mit 6237 ft., «nd ron Buschcnschank
mit ^ 6 f i . , zusammen m,t 6283 ft., dann für
den ganzen polltlschen Neznk HaaSberg für den
Branntweinschank von den Gewerben mtt
^39 fi., und von Buschcnschank mit 7 fi., zu«
sammen mit 5/<6 si.< endl'ch von dem Flelsch-
Eonsummo auch «m ganzen Bezirke Haaebetq,
von den Gewerben mit 1.523 fi , von Flelsch-
verleutgeben und zufälligen Gchlachtungenmit
7 fl., zusammen m,r 14Z0 fi. — Die Ver-
pachtung wlrd lm Wege der schriftlichen Con»
currenz vorgenommen werden. — Pachtlussige,
haben daher ihre schrlftl.chen versiegelten Pacht«
anböte mit der Angabe deS Gewerbs^Artlktls
für welchen solche gemacht werden, m>t der
Aufschrift: «Off<r: für den Bezu^ der Vkr;eh.

^ rungssteucrvon dem Wein- und Mostschanke
mden Untersteucrbezuken K^ltcnfeld, Mau^

. ,ntz, Zlrtmtz, Gtahova, ^„lsch und Godo-
VU,ch, oder für den Be;uq der Derzehrungs-
fteucr vom Branntweine oder vom FlechH.^on.
summo" »m ganzen pol.tlschen Bez.rke Haasbera
bei dem gefertigten Inspectorate bls 5. October
l . I . , Mittags cilizureichen. — Jene l>ffe-
»enten, welche alle d>el Gewcrds. Artcktt zu
pachten gedenken, müssen jedoch ,hce Anbote

^ „ , .» , , ^ , , ,»»

für jeden Artikel abgesondert auffuhren- dann
Hai jeder Offcrer.l anzugeben, ob er d,e Pach.
tung auf e in, zwe« oder dre, Jahre zu über,
nehmen wünschet. Auch lsi mit dcmOfferte das
s.s n ^ ^ " " ' ^ ^ « ^ f ü h r t e n AuSrufspre,.
fts nn B.ren oder ln öffe.M.chen Fonds/ob
gacwnen zu übergeben, wo sodann das m .
um der Mmdcroffere«len gle ch
ncs des Best.ffere.ren aber rücfbe^ ^ ' ' ' "
nach erfolge- Bestät.g.ng m b. /zu 7eaen e
Eautl.n e.ngercchnn werden wnd. D e ^ .
Eautlon wlrd weuers auf Verlangen b e 7 m ^

tenMonatsraten dcs Pachtsch^.ngs u H
angerechnet, der Rest aber erst nachgeend
Pachtung, w.fern das Gefall knnen wetten Mn,
spruch an d^Pächt^zu stellen hat, verabfolg
werden. - Der Pachtschilling ist «ber m gle hm
Monatsraten am lctzmi j.den Monats "md
wenn dieser ein S o n n . .der Feiertag ware,
am vorausgehenden Werktage, an die dem
Pachter bezeichne Kasse abzuführen. Die wei-
tern Pachtbcdmgmssc können übrigens bel allen
Berzchrungssteuer-Inspeccoraten und Commit
sarmttn emgesehen werden. - Uebrigens wird
bemerkt, daß nach Verlauf der bestimmten 5 M
nnlangcndc, mtt dem vorgcschr.cbenen Vadnnn
^ t " ' fehcne, oder gegen b,e bestehenden

, , p ^ " " s e f t r t , g t e n Inspectorate wn-d am
I I . k. M . October um 10 Uhr Vormittaas,
elne neuerliche Pachwerstc,gcrung, hinsichtlich
der Bruckenmauth-EenhebuW zu Lustthal, wat>
rend dcs Verwaltungsjc,hrcs ^333, abgehalten
werden. Welches nachträglich zu der, die Ver-
pachtung der Weg- und Brück'cmnämhe über-
haupt betreffenden Kllüdmachung der k. k. , l w /
vereinten Camercil- Gefallen-Verwaltung vom
3a. Ju l i 16Z2, Zahl 1^607, zur Kcnntnist
der Pachtllistlgen gebracht wtrb. ^ -F^ ^ 2 ,.
Gefallen-Inspcctorat Laibach am 26/Septem-
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Z. 1293. f2)

K u n d m a 6) u n g.
Am i5 . October,332, Vormittags um

ic» Uhr , werden in d?m Gestücchofe zn ^ip-
plza, verschiedene Abfalle von allen Elsen,
beiläufig lm Gewichte 1 Ce,uen,5o Pfund,
Mittelst Licitation an die Meistbietenden gegen
glelch baarc Bezahlung verkauft werden.

i^ppiza am 25. September l83-2.

Z . 1262. (3) — — —
V e r l a u t b a r u n g.

An der k. k. Normalhauplschule zu?ai-
bach ist die Kcitechetenst̂ 'IIe erlediget, m,r der
ein fixer Gehalt von jährlichen 5aa ft. aus
dem Religionsfonde verbunden ist, neben wel-
chen der Katschet noch cme Remuneration von
2c»o ß. auch aus dein Nellgionsfonde für die
Ercheilung des UnterrichreF über dlc Katcche»
tik an die Theologen des ^ten Jahrganges be<
zieht. — Zur Wlederbesetzuî g dieser Lehrkan-
zel wn'd am 28, Nooember d. I . bel diesem
Eonsiskorium der Concurs abgehalten werden.

Es haben daher o»cjen>gcn Dlözesanprlc-
sier, welche diese Katechetenlielle zu erhallen
wünschen, sich am Vortage der Prüfung bcl
diesem Consiüorlum zu melden, dann dle schrift-
liche und mündliche Prüfung zu machen, dem-
selben unler cn̂ em auch chrc dleßfalllgen Bitt-
gesuche zu übergeben, und diese mir dem Tauf-
sHcine, mit dcn Studienzeugnisscn, mit dem
Zeugnisse über ihreMoralität, blvherige Dienst-
leistung und sonülge Eigenschaften zu belegen.

Wovon der ehrwürdige Dwzesanclerus in
Folge hoher Guberlual - Verordnung vom 7.
d. M . , Zahl 19987, hiemit in dle Kenntniß
gesetzt wird.

Fürstblschöfiiches Konsistorium Laibach am
23. September i3Z2.
Z 7 ^ 2 3 3 . ^ (3)" " N r . l85o5^63Z7Wl

K u n d m a ch u n g.
(Verpachtung der Weg. und Brückenmauth

i;i Präwald.) — Die Elnhebung der Weg-
iii^d Bruckcnmautt) in der Station Prawald
iin Vclwaltungsj'ahre l 333 , wofür der F,s-
c,,Iprc.6 al«f E > l f T a u s e n d N e u n H u n ?
d c r i U!'. d E i l f G u l d e n C. M . festgesetzt
ist, wlrd lm Eonrurrcnzwcge mittelst versieg
g^ltcr schrlfillchcr Offcrle an den Melslbleten-
dc,i in Pachr gegeben. Bel dieser Station ist
dlc Wcgm^l lh fnr nne Wegcsstrecke von zwei

- Me,lcn, ulid die Nrückenmauth für eine Brük-
ke dec crstcn Classe ant Beobachtung dcr bc-
sichenden allgemeinen Vorschriften einzugeben,
nnd wnd noch' M5bt!s^nders dcmerkc> daß die
Bewohner der Gemeinden Gsreine, W u -

kuj?, ?uegg, Landoll und S t . Michael von
Einrichtung der Brückenmauth befreit sind,
wenn sie sich durch dle üblichen Certificate über
ihren Wohnort und über den Umstand, daß
sie die Brücke bei Adelsberg nicht betreten,
gehörig ausweisen. — Die versiegelten Offer-
te hab'M mit der Aufschrift: „ O f f e r t f ü r
die Pachcü b e rn ah m e der W e g - u n d
B r ü c k e n m a u t h - S a t i o n P r a w a l d " ,
blS längstens dreizehnten October d. I . M i t -
tags zwölf Uhr, an das Einreichungsprotocoll
der gefertigten Eameral-Gefallen-Verwaltung
zu gelangen. Z^lelch mir den Offerten ist auch
die vorgeschriebene Kaution beizubringen, ent-
weder lm haaren Gclde, oder mittelst Obliga-
tionen nach dem letzten bekannten börsemaßi-
gcn Course, oder durch eine grundbü'chlich ein-
verleibte, mit dem Grundbuchsextracte und
Schatzungsprotocoll belegte Cautionsurkunde,
oder durch den amtlichen Erlagschein über die
im Baarcn, oder Obligationen geschehene De-
positirung der Caution bei einer k. k. Zoll-
oder Verzehrungsstcuer-Gefallskajse. —- Die
zu leistende Caucion muß entweder dem Htm
oder dem 6ten Theile des ganzjährigen angebo-
tenen PachczlnseS gleich kommen, je nachdem sich
der OffölelN für dle Nach- oder für dieVurhin-
emzahlung der monatlichen Pachrraten erklart.
D»e näheren Pachtbedmgnlsse können bci den
k. k. Gefallen-Inspettoraten und bei der Re-
gistratur der k. k. Camera!-Gefallen 5Verwal-
tung eingesehen werden. - Die Camwnen der
Anbote, welche sich zur Annahme nicht eignen,
werden nach Eröffnung dcr Offerte schleunig
zurückgestellt werden. Ucbvigens wird bemerkt,
daß nach Verlauf der bestimmten Frist ein-
langende, odcr mit der vorgeschriebenen Eauc
tlon nicht versehene, oder Bedingungen ent«
haltende Offcrie unbeachtet bleiben werden. —

K. K. lllyr. Camcral - Gefalien-Verwaltung.
Laibach am 25. September i332.

Z. 123/. (3> Nr . 5657)525. W.,
^ur VerftachtttNi; der Wcgmaulh >n Adels-

bcrg füc das Vcrwaltungkjahr i833 wird eine
neuerlich? Verssetgerurig am c). k. M . October'
um d<e »ote Vormmagsssunde bei dem k.k. Ver«
zehiung^fteuer Ins^cctoracc daselbst abgehalten,
werden, welMs mtt Bezug auf die, die Vcr«
pachruna der Weg.- und B'ückenmäuthe über-
haupt betreffende Kundmachang der k. k. illyr.
vereinten Eameral- Gefallen,Verwaltung vom
5o. I u l l l . I . , Z^hl i / ,6o?, und mit dem
Beisiye bekannt gemacht w i rd , daß be» dieser
Llcltaiwn der berenS vorliegende PaHtzinsan«
bol von ZL l« fi. als Fiscal? oder Ausru f t -



5c>9
preis angenommen werden wird. — K. K.
Zollgefallen« Inspectoral ^albach am ÄZ. Sep-
tember »332. ^^__^_

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. »292. (2)

L i c i t a t i 0 n
der zum Vellasse des w l . Johann Klembas, ge<
lvvs«nen H^lllcdaft Neuz'lNer Unterthan zu TcifaU

gehörigen Realitäten.
Von der AchanolungHinstanz der herrfchaft

NeuziNi, im M»er Krelfe, wird h,emit rcfannt
gemacht, daft üder Ansuchen deS Herrn^ustn.ärs
Franz Novat, Johann Klcmdas lcvtn ^ e i l a b ^ u -
ratorS in die Versteigerung der zum Ber lc,^ teü
seej. Johann KlemdaS. gewesenen dichderrschafl'
Uiicn Unterthan von Tri fai l gehörigen Rcalttaten,

«') der zur Herrschaft Neuzi l i l , 5ud Tp i t a l .
Ulb. Nr. 7 , ein^ienenden, »u S t . Leonhard
bei Tl i fc i l l , längs dem Savellrom gelege-
nen behausten Vubrealität m i l dcmSHäz -
zungswerthe pr. t5ao fi. C. M ;

d ) des zur Herrschaft Laat, 5ul, Berg »Nr. ,8,
eindiencncen Weinq^ltens, sammc dem hte<
bei befindlichen Gcftrüvpe, vr, ZnU si. lZ. M . ;

c.) des eden dahin, 8uk Ae.'g°3Ir. ^9, einnc»
nenden tleinern Weinqanens sammt hiedei
befindlichen (Kichwalres, dann KrNetgedau-
deö, p l . »,6 st. cz. M . ;

<1.) der tzlnchf^Hs zur lodl. Herrschaft Laak, Lud
D^m. Nr. Z5i blenslbaren W l l f e , pr. 20 si.

e.) des »ur löblichen Herrschaft Tuffer, 5>i!» Urb.
Nr. 4tt6 e. einoienenden Nu«»c^l» Ackels u
I ^ l i n k , pr. ^6 st. 11 ,j2 lr. (Z. M . ;

k̂ ) des eb^n o^h'n, snl, Nid. Nr . 466 «. einbi««
Ncnoen Weingartens u I^c>l8l,«igz, f^mml
hiel>ki befindlichen Acker» uno Wlcssttcke,
pr. »o5, ! i . g , Ä^. j

x ) der edcnMs zur yerischaft Tüsser, ^uk Urb.
Nr. 5c,o 0. rindienenden ^iuslical ^ Wiese u
-VV^l-ln^, pr. ,20 ŝ . (Z. M ; en^Uch

ll.) der zum lol^l. Gut« We,a!clt?ergdo^ 8>id u ^ .
Nr. 47- »j2 einei?nenoen Wicsc n» Dc^ is l i i ,
in der Scdähung pr. 4« fi. (Z. ?^.

gewilliget, u»0 taß zur Botn^hrnc tiefer Vetstci«
gerung die ^ags.,HU!ig auf den ,7, October, d. I . ,
i?.i. dcn Micl>vc?4 l,̂ a> Tdeicsi^, vormittags von" 9
M »2 Uhr , un^ N.iä m ü t , ^ von 5 bls t> Uhr,
in ^.oco ter Realitäten, und zwar vorerst bei der
hieher eintiefenden dcbausten Realität zu S t .
Leonhard dci, ^ r i fa i l näast des Sarestcomrs, mit
dem Anhange anqtordnet, day nach e,nzelnweig
«rstanoencn oddez^ctneten R^Ntäten solche um
dle erz,elten 3/ie,s<dols?ecr^e neuerlich ausgeru.
fen, und f^lbe, wenn für solche ein die theil.rcis
erz,elten Betrage ndec^igcnder höherer Anbot ae<
macht werden -oilte. o.m dusür Mcistnetenden
werden überlassen werten. K^istusii^e a'et^en mit
dem Be,scihe vorgelaoen, dah cie ^icUationsdiding-
nisse tägl̂ ck ln c.<eßornakr Amistsnzlci in dcn gc.
wohnlichen AmMunden einglsehen werden tonnen.

Abhandlung^ I n s ^ n j der Herrschaft ReujMi
am 2». Septemder »352.

Z. 1279. s3) N r . 5,3.
F e i l b i e t u n K s « E d i c t .

Von dem Bezlllsgerichte Conneqg wird be«
sannt gemacht: OS s?o von 0,efem Gerichte auf das
Gesuch des P^ul BreSquar, rri?er Andreas Scka»
ger, in die Zeilbiclung del. dern Lehtern geböri»
ge„ , der yerrfcbafc Ssnnegg unter Urb. Nr . t26,
Rect. Nr. i 5 2 , ) 2 , dienstbaren, und gerichtlich auf
3Z9 fi. ia t l . geschaßte» Hald^ude in Iggdor f ,
gewMlget, und zur Bolnadme der Feilbietung der
erste Termin auf den 19. October, der zweite auf
den 22. November und der orttte auf den 22. De»
cemdcr l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags vor
dii sem berichte mit te»n Beisahe angeortnet wor«
den, dah. wenn ciese Rtaluät dei der ersten oüel
zweiten ^ci!d,ctungKtHgfahunq nicht rrenigliens um
oen ^cha^u tigs preis c>n den Mann geblacht werden
M l e , d>eseloe bei del dritten auch unter der
^chäyung hlntangegeben werden würce.

Dle Schätzung und die L'citatlansbedingnisse
jlnd in der hleroltigen^GcrichtSsanile» einzusehen.

Nezutö« b l i c h t ^onncgg am 6. September

3- «269. (3) 2a Nr . 332.
L i c i t a t i o n s > E d i c t .

Von dem Oltsqericdte der Herrschaft Ober.
bürg wud hiesmu allgemein kund gemacdt: OS sey
auf ^n,!an^en der fämmlNcden Helien Jacob Mor»
tax'fcden Erben, in e,e FeUbietung der gerammten
Beilaheffeccen gen'illlgec, und hierzu die Fl i lbie-
:ungstagjc>hun^en auf nacddenannle Tage des Mo«
nulS Ociocer 0. I . mit dem Beisahe bestimmt
worden, daß den 4. October 5. I . die sämmtliche
Lcireswäschc, LeivesNeioung und die übrige Haus»
wasche sammt Bettzeug; am 5. d. n- das Tafel,
uno KüchengesHirre simmt d«r Zimmereinrichtung ;
den 6. 0. n. o»e GellahdüDer, Weinvorrathe und
Kellereinrichtunq; und den 6. d. n. alle Getreide»
vorrälhe, die slehenden Früchte, W'lthfchaftsein»
rlchtung, Wilthjchüftslvägen, R i n d . und Borsten«
Vieh, zwei geoeckle Wägen fannvt zweien zum
Verlasse gehmigen Biaunstutlen und andere Ver .
lahgegenitänee, um oder üder den Scdohungswetth
v..,ie»gerun,gswelse und zwar nur gegen gleich dare
Vezablung b'ntangtgeden werden.

Wa,u d>e ztauftuftigen zahlreich zu erscheinen
hlermlt eingeladen werben.

Onsgcrickt der Herrschaft Oberburg am 2a.
September iä52.

Z. ,216. (3) Nr. 23g5.
E d i c t .

Von dem Nezirtsgerichtc Haasbölg rr,rd htt-
mit bekannt gcmaät: OS seo über Ansuchen deS
Herrn E imon I . P^fsiat, Katdalina Pol.f^e scden
GüMgläud'Oer, dulck Herrn v i ' . Wur^ück , 6?
pl-3C5l?n!iiln 6. September 0. I . , ."labl 2H95, lvi»
der Paul Thomlchih zu Rakttnig, Ourator des I o .
bann ^ a b n i g , in tie neuerliche Felllneluna der,
vom Lehtern um ten M e M o t von 3ää ft. 44 kr.
crliantenen, zur Katharina Pouscbe'schen Gantmosse
aehöliq gewesenen, der PfarlvlsoriatS. Kiichzn^ült
<^t. Maqarethen »u Planina, sul, Urb. Nr . 1»,
jinsbaren Witse v«llli XoNÄT-, wcqsn daran noch
luckiiandlgen KaufschUllngeb pl .75ft . 2 6 l l . M . M .
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sammt 5 c>ja Einsen seit 2H. April ,827 , den Z i n .
mahnungslosilen pr. 2 st. 44 kr. unb Slip.'cexpen»
sen, auf Gef^ht und Nntssien des säumigen (Zc»
stehers gewisli^et worden.

Da nun hierzu die einzige Taqs^Iunc; auf den
3 l . October l. ) . und zwar mit dem Biisatze be-
stimmt w i rd , daß diese Realität, wenn sie dabei
nicht um den Schähungswerch oder darüber ver,
kauft werden tonnte, a«ck unter demselden um
was immer sür einem Pre'se bi"tangegeden wero^n
würde; so haben oie ^au!iultig?n am erstgedach.
ten Tage Früh ia Uhr dei diesem Bezirksgerichte
zu erscheinen, wo sie auch die Licilationsveomgmffe
«insehen können.

Bezirksgericht haasberg am »5. September
,822.

Z . 1265. (3) Nr . 2596.

G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»
mit belannt gemacht: (Hs sey üoec Anfucken des
Herrn Hlmon I . P^sslat, Kalharlna Pousche'schen
Gantssläudiger durch Herrn Dr . Wurzdach, ^c
z>,-265elNlUn 6. September 0. I . . ^jahl 23lj6, wi-
der Paul Thomscdih zu Rat i tn ig , Guralor deS
Johann Haonig, m dle neuerliche FeUbleiung der,
vom Letzteln um den Me»litbot von i55c» st. 5c> kr.
«rstaiidenen, zur Katharina Pausche'scheu Gant«
masse gehörig gewesenen, der Pfar r . BttariatKlir»
chengült Ht- Margarethen zu Planina, Lud Urb.
N r . » l , zinsbaren Wlese Î Hlis ^^ rMus te , wegen
daran noch rückitändiqen Kautsch,llinges pr. Tgl ft.
2 4 ^ 6 fr. M . M . sammt 5 a^a Fins^n seit 24.
Apri l «827, den Einmahnungslöl'ten pr. 3 f i . 23tr.
und Superexpensen, auf Gefahr und Untosten oes
säumigen Orstehers gewiNigel woroen.

Da nun hierzu die einzige Tagsahung auf den
3 l . October l. I . und zwar mit dem.Beisaye be»
slimmt w i rd , daß diese Realität, wenn sie dabei
nicht um oder izder den Schäßungsirenh verlauft
tuerHen konnte/ auch unter demselben um was im»
mer für emem Preise hintangegeben werden wür»
dc; ŝ  haben die ^auäussigen am crstgedachten Ta«
ge Früh um 9 Uhr dei diesem Aczirtsgerlchto zu
erscheinen, wc> ste auch die Licitationödedingnisse
einfcben können.

Bezillügericht haasberg am i3 . September
»L32.

Z . H262. (2)

Bei

L. P a t e r n o l l i in Laibach, fmd
so ebsa folgende N e u i g k e i t e n an-

gelangt:
Missae proprise, quae maxime in Dioecesi La»

bacensi celebrari solent. Labaci, iB52. Eriitio.
secunda corrocta et aucta, unAiiit» 45 fr./
ßeif.53 fr.

Das zweit« Heft des Ha ns - I 5 rg e l 's kemi
fchen Briefe. Mien. »632, drosch. ,2 kr.

(Qavoa scschemt MMailich'ein htfc.)

V e n u s , Vesebüchleitt mit 7 llthographilten Ta«
feln. W i e n , »832, broscd. 4» kr.

L ö v l sch, allgemeine Anleitung zum Kintzerkran«
ken» Exanien , Wl?n , i852 , brosä). 3a kr.

L o b p r e i s , kurze Abbanolung über die Brüche,
mic 2 lirhographirten Tafeln, Wien, »632, drosch»
49 kr.

B u r g , ausführliches Lesebuch der höhern Mathe»
macik, lster^Bano. W i e n , »832. 2 fl. 3o kr.

S a v a g e r i , Sammlung aNei beslehenden Sti f»
tungcn, Int t i tute, öffentlichen Orzlehungs» und
Unteilichts «Anstalten der t. k. österr. Monat«
ck»e, mlt Ausnahme von I t a l i en , erster Band/
W i e n , i332. 5 ss.

F l «is eh m a n n , Methodus formulas concinan-
di per multis exemplis illustraia. Vindobonae,
1Ö52. i fl.

R u t t e n s t o c k , Instit. Iiistoriae ecclesiasticae,
Tornus primus. Viennae, i832. 3 fi, 3ö kr

S a cher, Materialien zum Dictanoo. Saaz, i852,
drosch. 3a l r .

Pränumeratiön wird nock mit 1 st. H6 kr. aus
den Kalender für die katholische Geistlichkeit prn
,Ü53 angenommen, so wie auch bis Ende October
d. I . auf das scd ö n e, und für die Jugend nütz»
l i ct) e erscheinende Wert : „,1. ^Vmos (^oinonii or«
I)l5 iiiawz«^ oder: « D i e W e l t i n B i l d e r n "
mn i5 I )Mgen Bildern und beigefü^tcrErtlärung
in fünf sprachen, und zwar lateinisch, deutsch,
böhmllch, pohlnlsch und französisch; 3a Bogen
start, gr. L. Verausgegedcn von den K. Gymna«
sial « Professor O h m e l a , in Könia^räy. Prä«
numer^tionHprels fur ein Sxemlar auf Kanzlet?«
Papier mit schonen Bildern utlgebd. 1 st. 2» kr.';
für ein Exemplar auf Postpapier m i t

schönen Ä l lbern . . . . . . K ̂  4s ^
» ein Exemplar auf Postpapier m i t

i l iummucen Blloern elegant gebd. 4 , >̂ > ^
« ein Oremplar auf Velinpapier mit

iNuminirten Bildern elegant ge»
bunoen mit Gsloschnilt . . . 6 „ — „

W a n d : , Taschen», 6ch<cid» und hauss^lender
für i855, in vcrschiedinen Formaten und Oin»
banden ju den möglichst billigen Preis/ sind vor«
lächig.

Porlralt des Herzoges von Reichstadt, lithogra«
phirt » st. »2 t r . ; nedst vielen andern lithogra«
phirten Ur i i le ln, Landkarten ic-, welche den
F^eun^en der Kunst stets vorgelegt werden.

Alexander > Walzer von S t r a u ß , für das I^i»,
no-1^orty, mit der Devise:

»Es werden im Tänze
„Die Menschen zum Kranze.?

Preis: » st.
Z a m p a . Walzer von S t r a u ß , f ü r daS I»lano.

l'c»-lo allein 45 t r . Nebst vielen n?uen M u s i ,
ral ien für alle Ins t rumente , und besonders eine
Auswah l der ,m hiesigen Theater zur A u f f ü h .
l ung kommenden O p e r n , a l s : ^ a m p a , d i e
w e i h e F r a u , I ^ a N i a v a l o , d e r K l a u s '
n e r , d l e S t u m m e v o n P o r t i c i , d i t
V r a u t , M a r g a r e t h e v o n A n j o u ,
^ l o n l ü c c l ^ ^ 'L d a p n l e t t i , W i l h e l m
T e l l , A r n N d Ä , d i e K r e u z l i t t e r . R s «
b e l t oer T e u f e l ;c.


